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Geschätzte Aistersheimerinnen und 
Aistersheimer!

Der Sommer hat lange auf sich warten 
lassen. Jetzt ist er aber richtig angekommen 
und das erste Halbjahr ist schon fast vorbei.
In der Gemeindearbeit sind wir derzeit 
mit zahlreichen Planungsarbeiten für die  
großen Zukunftsprojekte in Aistersheim 
beschäftigt. 

Zuletzt haben wir uns intensiv mit den notwendigen Sanierungsmaßnahmen 
in unserer Volksschule auseinandergesetzt. Besonders wichtig ist uns 
dabei, dass nach der Sanierung eine zeitgemäße, pädagogische Arbeit 
für unsere Kinder möglich ist. Außerdem sollen sich unsere Kinder und 
PädagogInnen in der Schule wohlfühlen.
Nach Abschluss aller Planungs- und Genehmigungsverfahren hoffen wir 
nach derzeitigem Stand, im nächsten Frühjahr mit dem Kindergartenbau 
starten zu können.

Das Wegbrechen der Nahversorgungsinfrastruktur wirkt sich im sozialen 
Gefüge unseres Ortes massiv aus. Das „Zusammenkommen“ und sich 
austauschen wird immer seltener und fehlt uns.
In diesem Zusammenhang leisten unsere Vereine eine sehr wichtige 
Arbeit. Nützen wir das Angebot unserer Vereine! 
Besuchen wir die Veranstaltungen und arbeiten aktiv mit. Das tut jedem 
Einzelnen gut und stärkt den sozialen Zusammenhalt in Aistersheim.  
Sei es ein Besuch bei Meisterschaftsspielen am Tennisplatz und 
dergleichen – wir sind immer willkommen!

Ich freue mich, dass es gelungen ist, mit Herrn Wolfgang Rosenberger, 
dem Eigentümer der „Landzeit“ Autobahnrestaurants, einen „Nachbar-
schaftsrabatt“ von 30 % für alle AistersheimerInnen zu vereinbaren.
Einfach bei der Landzeit in Aistersheim registrieren lassen und das 
Angebot nutzen! Herzlichen Dank an die Landzeit Aistersheim und  
Herrn Wolfgang Rosenberger für das Entgegenkommen. 

Einen schönen Sommer und erholsame Ferien wünscht euch euer 
Bürgermeister

Hans Stockinger
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                Geburten

Max GANGLMAYR 

geb. am: 17. 03. 2023
Adresse:  Aistersheim 88/2
Eltern:  Daniela und Harald Ganglmayr

          

AUS DER GEMEINDESTUBE

Aus dem Standesamt
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Sterbefälle

im Jänner:
Gertraud DONNERMAIR
im 82. Lebensjahr

 

                 Ehejubiläen

Goldene Hochzeit 
(50 Jahre):

Elfriede und Johann 
AUINGER

Aufrichtige Anteilnahme den 
Angehörigen!

Die Gemeinde Aistersheim wünscht zu diesen freudigen 
Ereignissen alles Gute!
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                 Hochzeiten

im Mai:

Manuela HAGER und 
Wolfgang SCHEURINGER
Kottingaistersheim 9, 
4676 Aistersheim

 

                

Lena BRANDSTÖTTER 

geb. am: 21. 05. 2023
Adresse:  Aistersheim 153
Eltern:  Andrea und Florian Brandstötter
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                 Ehejubiläen

AUS DER GEMEINDESTUBE

Änderung Grünschnitt/Strauchschnitt - Fa. Graf/Gaspoltshofen
Die einfachste Möglichkeit, kleine Mengen Grün- und Strauchschnitt zu entsorgen, bietet die Biotonne oder der eigene 
Komposthaufen. Manchmal fallen aber auch größere Mengen an Grün- und Strauchschnitt an. 

Bitte beachten Sie: Eine Anlieferung zum Kompostierbetrieb "Hebio" ist nicht mehr möglich! Es wird gebeten, den ange-
fallenen Grün- und Strauchschnitt  zur Firma Graf in Föching, Gemeinde Gaspoltshofen, zu bringen.

Anlieferungszeiten:     Angeliefert werden dürfen:
Montag bis Freitag:   von 08.00 bis 19.00 Uhr  Kompostierbares Material wie Grünschnitt, Baum- und Strauchschnitt
Samstag:                   von 08.00 bis 14.00 Uhr

Die angelieferten Mengen werden dort mit Namen und Adresse in einer Liste ein-
getragen. Die Verrechnung erfolgt im Nachhinein über die Gemeinde Aistersheim.

Kontakt:
Kompostieranlage Graf
Föching 7, 4673 Gaspoltshofen, Tel.: +43 664 573 90 50
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Aus der Sitzung des Gemeinderates vom 30. März 2023

• Dem Gemeinderat wurde zum Planungsstand zu dem bevor- 
stehenden Kindergarten-Neubau mit integriertem Tennis-
heim und der Volksschulsanierung berichtet. Die erste 
Kostenschätzung mit 1.993.409,26 Euro zum Vorhaben 
KIGA-Neubau und Tennisheim liegt derzeit zur Prüfung 
beim Land Oö. auf. Die Kostenschätzung und Planung zur 
Volksschulsanierung wird noch vor Beginn der Sommer-
ferien beim Land zum Kostendämpfungsverfahren einge-
reicht werden können und je nach Rückmeldung zu diesen 
Projekten können die weiteren Schritte gesetzt werden.

• Der Bericht des Prüfungsausschusses über die Sitzung vom 
23. März 2023 wurde dem Gemeinderat zur Kenntnis ge-
bracht. Prüfungsgegenstand war der Rechnungsabschluss 
2022. Es gab keine Beanstandungen.

• Der Bericht der Aufsichtsbehörde über die Prüfung des Vor-
anschlages 2023 wurde den Mitgliedern des Gemeinderates 
vorgetragen und angenommen.

• Die Anschlussgebühren der Wassergebührenordnung als 
auch die Anschlussgebühren der Kanalgebührenordnung 
der Gemeinde Aistersheim mussten aufgrund der Weisung 
der Aufsichtsbehörde an die gesetzlichen vorgegebenen 
Mindestanschlussgebühren angepasst werden. Somit ist 
die Mindestanschlussgebühr für 150 m² Bemessungs-
grundlage: 

  Wasser   2.572,00 Euro (vorher 2.415,00 Euro)
  Kanal    4.291,00 Euro (vorher 3.936,00 Euro)
 Ab dem 151 m² wird der Berechnungssatz von 8,60 Euro für 

Wasser und 14,30 Euro bei der Vorschreibung der Anschluss- 
gebühren herangezogen. Die vollständige Gebühren- 
ordnung können Sie jederzeit auf der Homepage der  
Gemeinde Aistersheim einsehen.

• Der Rechnungsabschluss für das Finanzjahr 2022 konnte  
mit einem positiven Ergebnis von 7.533,24 Euro abge-
schlossen werden und der Überschuss wurde an das 

Vorhaben der Volksschulsanierung zugeführt. Auf zweck-
gebundene Rücklagen in der Höhe von 326.656,41 Euro 
und für allgemeine Investitionen 89.180,19 Euro kann die 
Gemeinde, wenn notwendig, zugreifen. Der Schuldenstand 
für Darlehen im Bereich Kanal und Wasserversorgung be-
läuft sich auf 1.978.272,86 Euro. 

• Für die Baumeister- und Rohrverlegearbeiten zum letzten 
Bauabschnitt im Zuge des Ausbaus des Wasserversor-
gungsnetzes in der Gemeinde Aistersheim, erhielt vom 
Gemeinderat wieder die Fa. Swietelsky den Zuschlag. Diese 
werden im Zuge der Baumaßnahmen alle Hausanschlüsse 
herstellen und die erforderlichen Sanierungsarbeiten des 
Regenwasserstranges in der oberen Siedlung erledigen. 
Das Angebot mit 437.240,26 Euro für alle Gewerke war 
das Günstigste von fünf Mitbietern.

• Für die Umsetzung der Querungshilfe im Bereich des 
Ortsplatzes wurde mit dem Land OÖ ein Kostentragungs-
übereinkommen abgeschlossen. Der Schutzweg sollte bis 
Schulbeginn fertig gestellt werden.

• Die Ehrennadel in Gold für 15-jährige Führungsfunktion wur-
de vom Gemeinderat an Roman Schwarzgruber verliehen.

• Mit der Wassergenossenschaft Aistersheim II wurde ein 
Trinkwasserliefervertrag abgeschlossen. Alle Objekte der 
Genossenschaft sind somit an das Versorgungsnetz der 
öffentlichen Wasserversorgung angeschlossen und bezie-
hen das Wasser aus der Anlage der Gemeinde. 

• Mit der Gutsverwaltung Dr. Heinrich Birnleitner konnte eine 
dauerhafte Vereinbarung für die Zu-,  Ein-, Durch- und Ablei-
ten der Oberflächenwässer in den Viertlbach abgeschlossen 
werden. Damit ist eine Regelung geschaffen worden, in der 
weitere Widersprüchlichkeiten in Zukunft ausgeschlossen 
werden können. 

Bis auf einen Tagesordnungspunkt wurden im Gemeinderat 
alle einstimmig gefasst.

 

                

Lena BRANDSTÖTTER 

geb. am: 21. 05. 2023
Adresse:  Aistersheim 153
Eltern:  Andrea und Florian Brandstötter
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Unter diesem Motto wurde 2020 der Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverband Grieskirchen 
gegründet, dem unsere Gemeinde angehört. 
Im Jahr 2014 hat das Personenstands- und Staatsbürgerschaftswesen einen Riesensprung in die 
Zukunft gemacht – die Bücher haben ausgedient. Seit 1. November 2014 werden alle Daten im 
Zentralen Personenstandsregister (ZPR) und im Zentralen Staatsbürgerschaftsregister (ZSR) erfasst 
und verwaltet. Was früher noch relativ einfach und überschaubar war, hatte sich plötzlich zu einem komplexen Instrumen-
tarium mit völlig neuer Logik und Herangehensweise entwickelt. Dazu kommt, dass in den Standesämtern immer häufiger 
fremdes Recht anzuwenden ist, was die Beurteilung vieler Fragen bei den Beurkundungen (Namensführung, Mutterschaft, 
Vaterschaft, Ehevoraussetzungen, usw.) natürlich nicht einfacher macht. So wurden beispielsweise im Verbandsbüro im Jahr 
2022 insgesamt 146 Ermittlungen der Ehefähigkeit (früher Aufgebote) mit Verlobten aus 26 Nationen durchgeführt. Darum 
hat sich im Jahr 2019 auch unsere Gemeinde entschlossen, dem neu gegründeten Verband beizutreten. 

Für die Bürgerinnen und Bürger in unserer Gemeinde hat sich dadurch wenig geändert. Es ist selbstverständlich weiterhin 
möglich, den Bund der Ehe in der Heimatgemeinde zu schließen, auch die Urkunden werden bei uns ausgestellt. Nur die 
Ermittlung der Ehefähigkeit (früher „Aufgebot“) muss in Grieskirchen erledigt werden.

Der große Vorteil für unsere Gemeinde liegt darin, dass das Standesamt Grieskirchen bereits vor der Verbandsgründung 
etwa 1.000 Personenstandsfälle (Geburten, Sterbefälle und Eheschließungen) zu beurkunden hatte, was natürlich zu einer 
gewissen Routine führt. In einer kleinen Gemeinde sind oft nur wenige Fälle zu bearbeiten, wodurch es schwierig ist, „am 
Ball zu bleiben“. Ein Verband, bei dem man auf diese komplexen Arbeiten spezialisiert ist, macht somit auf alle Fälle Sinn 
und hat sich seit der Gründung bereits bestens bewährt. 

Die 15 Mitgliedsgemeinden: 
Aistersheim, Gallspach, Grieskirchen, Haag am Hausruck, Hofkirchen an der Trattnach, Kematen am Innbach, Michaelnbach, 
Neumarkt im Hausruckkreis, Pötting, Pollham, St.Georgen bei Grieskirchen, St.Thomas, Tollet, Waizenkirchen und Wendling

	 	 	 	 	 	 	 	 	 Öffnungszeiten:
         Montag bis Freitag  07.00 – 12.00 Uhr
         Dienstag und Donnerstag 13.00 – 18.00 Uhr

         Standesamts- und 
         Staatsbürgerschaftsverband Grieskirchen 
         Uferstraße 14 (Zentrum 2010, Bibliothek)
         4710 Grieskirchen
         standesamt@grieskirchen.at
         Tel.: 07248/62255-61, -62, -63 

Kräfte	bündeln	-	Effizienz	steigern

BÜRGERSERVICE AKTUELL
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Kennt Ihr schon den oberösterreichischen Online-Spielplatzführer?

Spielplätze, sowie Wanderwege und die Gastronomie der oberöster-
reichischen Gemeinden sind dort präsentiert. 
 
Verschafft Euch selbst einen Überblick unter: 
https://www.familienkarte.at/de/freizeit/spielpla-
etze/spielplaetze.html

Familienkarte - Online-SpielplatzführerRedaktionsschluss
Redaktionsschluss für die 3. Ausgabe des 

Nachrichtenblattes ist 
Montag, 04. September 2023, 7.00 Uhr.

 
Beiträge an Alexandra Frank-Prähofer: 
Telefon: 07734/2855-11, 
E-Mail: praehofer@aistersheim.ooe.gv.at 
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Folgende Volksbegehren können im Zeitraum 19. - 26. Juni 2023 unterzeichnet werden:

Volksbegehren - Eintragungszeitraum Juni 2023

• "NEUTRALITÄT Österreichs JA"   
• "anti-gendern-Volksbegehren"
• "Verbot für Kinder-Instagram"
• "Untersuchungsausschüsse live übertragen"
• "Lebensmittelrettung statt Lebensmittelverschwendung"

• "Asylstraftäter sofort abschieben"
• "Umsetzung Lebensmittelherkunftskennzeichnung"
• "Rettung unserer Sparbücher"
• "Staatsbürgerschaft für Folteropfer"

Bitte beachten:
Wurde im Rahmen des Einleitungsverfahrens eines der Volks-
begehren bereits unterstützt, so zählt diese Unterstützung 
bereits als gültige Eintragung!

Alternativ zu den angeführten Eintragungszeiten können 
Sie gerne online (www.bmi.gv.at/volksbegehren) bis zum 
Ablauf des letzten Tages des Eintragungszeitraumes mit Ihrer  
Handysignatur oder Bürgerkarte ein bzw. mehrere Volksbe-
gehren unterzeichnen.

Eintragungszeiten:
Montag, 19. Juni 2023 07.00 - 16.00 Uhr
Dienstag, 20. Juni 2023 07.00 - 20.00 Uhr
Mittwoch, 21. Juni 2023 07.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag, 22. Juni 2023 07.00 - 16.00 Uhr
Freitag,  23. Juni 2023 07.00 - 16.00 Uhr
Montag,  26. Juni 2023 07.00 - 16.00 Uhr
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Totalsperre Kreisverkehr Meggenhofen! 16. - 18. Juni 2023

Totalsperre Kreisverkehr bis Auf-/Abfahrt Autobahn wegen Asphaltierungsarbeiten

Freitag, 16. 06. 2023, 07.00 Uhr - Sonntag, 18. 06. 2023, 20.00 Uhr

Die Zufahrt zum Betriebsbaugebiet ist in diesem Zeitraum NICHT möglich! BILLA und LAGERHAUS haben daher in 
diesem Zeitraum GESCHLOSSEN!

Information Verkehrsverbund:

Entfallene Haltestellen:     Ersatzhaltestellen:
L646:  Meggenhofen Pendlerparkplatz,   L646: Aistersheim Ortsmitte
  Aistersheim Grub, Haid, Kriegerdenkmal
L651:  Meggenhofen Roitham, Obergallspach   L651: Kreuzung Gallspacher Straße/Obergallspach
  B135/Abzw. Ort

Fo
to

: p
riv

at



 Nachrichtenblatt der Gemeinde Aistersheim6

AUS DER GEMEINDESTUBE

Kindergarten - Spendenaktion "Laufen für ein Lächeln"
Die Entwicklung von sozialen Kompetenzen, empathischen Fähigkeiten und 
einem Verantwortungsbewusstsein auch anderen gegenüber wird bereits in 
der frühen Kindheit grundgelegt. Kindergarten und Krabbelstube tragen einen 
wesentlichen Teil dazu bei, dass Kinder sich in einer Gruppe einzugliedern 
lernen, sich zugehörig fühlen und soziale Fertigkeiten ausbilden. 
Nicht nur im Alltag erleben wir täglich, wie sehr sich bereits Kinder für ihr Gegenüber einsetzen, ja teilweise sogar verantwort-
lich fühlen. Schulanfänger kümmern sich rührend um Neuanfänger, Konflikte werden von außenstehenden Kindern häufig 
mit großer Betroffenheit mitverfolgt und die Kinder stellen sich im Laufe der Zeit nicht mehr nur selbst in den Mittelpunkt 
ihrer Welt. 

Mit der Beteiligung an der Spendenaktion „Laufen für ein 
Lächeln“ haben wir den Kindern die Möglichkeit gegeben, 
durch ihren aktiven Einsatz anderen Familien zu helfen. 
Diese vom Verein „Ein Lächeln für Kinder“ getragene 
Hilfsmaßnahme unterstützt Kinder, die ein schweres 
Schicksal zu meistern haben. Diese gemeinnützige 
Kinderhilfsorganisation mit Sitz in Mattighofen (Bezirk 
Braunau) hat sich zum Ziel gesetzt, hilfsbedürftigen und 
kranken Kindern in der Region bestimmte Therapien oder 
Hilfsmittel zu finanzieren (z.B.: „Hippotherapie“ – Förder-
ung am Pferderücken), die nicht von den Krankenkassen 
übernommen werden. 
Der Tag des Spendenlaufs war geprägt von sportlich höchst motivierten Kindern! Die Kinder suchten sich im Vorfeld „Spon-
soren“, die jede gelaufene Runde mit einer Geldspende belohnten. Einige Kinder waren kaum zu bremsen – so groß war 
ihr Einsatz!

Mit großem Stolz konnte der Kindergarten Aistersheim einen Betrag von unglaublichen 
724 Euro an die Kinderhilfsaktion „Ein Lächeln für Kinder“ überweisen!

Ein herzliches Dankeschön an alle Eltern, Großeltern, Nachbarn,… , die sich so großzügig mit ihrer Geldspende an dieser 
Aktion beteiligten!                      

Liebe Grüße von Team des Kindergartens 

Fo
to

: K
in

de
rg

ar
te

n 
Ai

st
er

sh
ei

m
Auch heuer gibt es ihn wieder - den Ferienpass! Alle Schulanfängerkinder des Kinder-
gartens sowie alle Volks- und MittelschülerInnen erhalten in der (vor-)letzten Schulwoche 
ihren Ferien(s)pass.

Wir bitten euch um rechtzeitige Anmeldung, da die Plätze teilweise begrenzt sind. Dazu 
bitte auch gleich den entsprechenden Kostenbeitrag mitnehmen.

Am Gemeindeamt gibt es aber noch Exemplare - sollte jemand keinen Ferien(s)- 
pass erhalten haben.

Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen und wünschen euch schon jetzt schöne 
Sommerferien!

Ferien(s)pass-Aktion 2023
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AUS DER GEMEINDESTUBE

Der Jagdausschuss Aistersheim vertritt die Interessen der Grundbesitzer bei der Vergabe des Jagdrechts aus dem genos-
senschaftlichen Jagdgebiet Aistersheim mit einer Fläche von rund 950 Hektar. Daneben gibt es noch das Eigenjagdgebiet 
der Gutsverwaltung Birnleitner mit ca. 170 Hektar Jagdfläche. Bisheriger Pächter beider Jagdgebiete war Ing. Hermann 
Höftberger aus Aistersheim. Alle sechs Jahre werden die Jagdflächen der genossenschaftlichen Jagd durch den Jagdaus-
schuss neu verpachtet.
Mit 1. April 2023 hat nun wieder eine neue Pachtperiode begonnen. Der Jagdausschuss von Aistersheim hat am 16. März 
2023 einstimmig beschlossen, das Jagdrecht im genossenschaftlichen Jagdgebiet von Aistersheim, mittels Verlängerung 
des bestehenden Pachtverhältnisses, für die neue Jagdperiode bis 31. März 2029 wieder an Herrn Ing. Hermann Höftberger 
zu verpachten. Die Gutsverwaltung Birnleitner hat mit Ing. Höftberger ebenfalls wieder eine entsprechende Vereinbarung 
zur Pachtung des Eigenjagdgebietes getroffen. Somit ist auch weiterhin sichergestellt, dass das gesamte Gemeindege-
biet von einem Jagdpächter aus Aistersheim, gemeinsam mit seinen "Revierverantwortlichen", ordentlich und konfliktfrei  
bewirtschaftet wird.

Jagdvergabe in Aistersheim 2023 - 2027

Mitglieder Jagdausschuss v.l.n.r.: Hubert Geßwagner, Patrick Lugmair, Wilhelm Salfinger, Martin Zöbl, Vize-Bgm. Mag. Dr. Herbert  
Zeilinger MBA, Ing. Hermann Höftberger (Jagdpächter), Michael Kliemstein, Klaus Aschl, Roland Bruckner, Walter Bachinger,  
Franz Leeb (Schriftführer)
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HUI statt PFUI Flurreinigungsaktion - Danke an die HelferInnen
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Heuer meinte es das Wetter gut mit unseren zahlreichen HelferInnen, die am Samstag, 25. März 2023 
bei der Flurreinigungsaktion „HUI statt PFUI“, welche in Zusammenarbeit mit dem Bezirksabfallverband 
Grieskirchen stattfand, teilnahmen. 
Rund 50 große und kleine HelferInnen waren bei kalten Temperaturen aber strahlendem Sonnenschein 
fleißig bei der Sache und machten die Straßen-, Bach- und Waldränder in unserem Gemeindegebiet  
wieder sauber. Als Belohnung und Stärkung gabs für alle im Anschluss noch eine kleine Jause!
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Gartenhecke - Lichtraum freihalten und an Nachbarn denken

Eine schöne, dichte Gartenhecke ist der Stolz eines jeden 
Gartenbesitzers. Gleiches gilt für gepflanzte Sträucher und 
Bäume.
Doch gilt im Hinblick auf das Freihalten des Lichtraumprofils 
sowie im gegenseitigen Miteinander in der Nachbarschaft 
folgendes:
Es ergeht an alle Grundeigentümer wieder die dringende 
Bitte, Hecken, Bäume und Sträucher – welche die freie Sicht 
über den Straßenverlauf oder auf Verkehrseinrichtungen  
beeinträchtigen – bis auf die Grundgrenze zurückzuschneiden 
oder auszuästen. 

Zu beachten ist, dass auch Straßenbankette und an die  
Gemeinde abgetretene Flächen (Gehsteige, Gehwege, etc.) 
Teil der öffentlichen Flächen sind und daher für die Allgemein-
heit ungehindert benützbar sein müssen. 

Und damit sich auch der direkt angrenzende Nachbar an 
den Bäumen, Sträuchern und Hecken erfreuen kann, sei 
folgendes gesagt: 

Bitte – im gegenseitigen Miteinander – die Bäume, Sträucher 
und Hecken rechtzeitig zurückschneiden! Und das nicht 
nur auf der eigenen Gartenseite, sondern auch auf der des 
Nachbarn. Dieser sollte, um die Arbeiten zu erleichtern, den 
Zugang zur Hecke/zum Zaun ermöglichen.
Ist die Hecke dann wieder frisch gestutzt und wächst nicht 
mehr zum Nachbarn rüber, lassen sich auch wieder viele 
schöne Gespräche am Gartenzaun führen. 

Denn: mit’m Redn kumman d’Leut zsam!

Quelle: WEV OÖ

Badesee Weibern/Geboltskirchen - 
Pächter gesucht! Ab Sommersaison 2024

Anforderungen und Aufgaben:
• Kioskbetrieb von Mai – Oktober (bei Schönwetter)
• gewünschte Öffnungszeiten bei Badewetter von 12.00 Uhr  
  bis 18.00 Uhr – grundsätzlich flexibel
• eigenständiger Verkauf von Getränken und kleinen Speisen
• usw.

Pachthöhe: 300 Euro 

Wir ersuchen eine schriftliche Bewerbung (inkl. kurzer Infor-
mation zum/r Pächter/in und Vorstellungen zum Kioskbetrieb) 
bis 01.08.2023 per E-Mail (gemeinde@weibern.ooe.gv.at) 
zu übermitteln oder am Gemeindeamt Weibern abzugeben.

Für etwaige Fragen bitten wir um Kontaktaufnahme mit Ob-
frau Vbgm. Eva Pacher, B.Sc. (0699/11128622), Obfrau-Stv. 
Vbgm. Rudolf Waldenberger (0664/3917905).

Quelle: Eibelhuber Johann

YFU-Austria: Interkultureller Austausch
Gastfamilien gesucht - ab September 2023

Im September werden für das Schuljahr 2023/24 rund 20 
Austauschschüler*innen aus aller Welt, die hier zur Schule 
gehen und bei ehrenamtlichen Gastfamilien wohnen werden, 
erwartet. 
Nach diesen Gastfamilien mit Interesse an interkulturellem 
Austausch suchen wir gerade!

Wer kann Gastfamilie werden? Grundsätzlich ist jede Familie 
und auch jedes Paar für die Aufnahme eines Gastkindes 
geeignet. Man stellt ein Bett, Verpflegung und - das ist das
wichtigste - einen großes Herz und einen Platz im Familien-
leben zur Verfügung. Was dadurch entsteht ist nicht nur inter-
kultureller Austausch, sondern eine lebenslange Verbindung
über Grenzen hinweg!
 
YFU AUSTRIA – Interkultureller Austausch
Tulpengasse 5/1, 1080 Wien
T: +43 1 890 1506  
M: gastfamilien@yfu.at

Mehr Informationen finden 
Sie unter yfu.at
sowie auf Facebook und 
Instagram.
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Einladung in die Bücherei der Gemeinde Aistersheim!

Wie in jedem Quartal eines laufenden Jahres hat das Team 
der Gemeindebücherei auch heuer wieder zahlreiche neue 
Bücher und andere Medien für kleine, große, junge und ältere 
Literaturinteressierte eingekauft, um den Medienbestand 
aktuell und attraktiv zu halten. 
Wir möchten Sie (euch) alle herzlich einladen, uns zu besu-
chen, gemütlich zu schmökern und vielleicht sogar Mitglied als 
regelmäßige Benutzerin / regelmäßiger Benutzer zu werden.

Über neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter würden wir uns 
ebenfalls sehr freuen! Die Mitarbeiterinnen geben jederzeit 
sehr gerne während der Öffnungszeiten Auskunft darü-
ber, welche Aufgaben die Büchereiarbeit beinhaltet (auch  
telefonisch Brigitte Heltschl: 0680/23 53 310).
 
Die Bücherei ist jeden Freitag von 16.00 – 18.00 Uhr  
(außer an Feiertagen), jeden 1. und 3. Sonntag im Monat von  
09.00 – 10.00 Uhr geöffnet. Die Öffnungstage sind im Aisters-
heimer Veranstaltungskalender zusätzlich vermerkt!

Auch die Bücherzelle wurde gereinigt und mit durchwegs 
neuer Literatur bestückt. Sie lädt wieder zum Schmökern ein!

Das Büchereiteam freut sich immer über zahlreiche  
Besucherinnen und Besucher. Um die Neugierde zu wecken, 
hier ein paar Bestandsneuheiten:

Eine bunte Auswahl an Hörbüchern, 
DVDs und Spielen:

Tonies: (derzeit 

39 Stück) z.B.:

Literaturneuheiten:

Das Team der 
Gemeindebücherei Aistersheim

Gesunde Gemeinde - Angebot für die Jüngsten!

MütterTreff - Gemeindeamt Aistersheim
10.00 - 11.30 Uhr

  

Ich lade euch, liebe Aistersheimer Mütter, mit euren Baby's bis 6 Monate zu einem regelmäßigen 
Austausch ein.
Die Geburt eines Kindes ist ein wundervolles Ereignis und gleichzeitig stellt es die Familie vor 
neue Herausforderungen. Vielleicht tauchen Fragen auf, über die wir uns in der Gruppe aus-
tauschen können. Gerne erzähle ich euch auch etwas über die freie Bewegungsentwicklung, das 
freie Spiel und die Pflege im Dialog mit dem Säugling.

Susanne Stehrer

Anmeldung spät. 5 Tage vor dem Termin
unter 0650/4021272

Die Teilnahme ist kostenlos!
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• 08. Juli
• 29. Juli
• 09. September

YFU-Austria: Interkultureller Austausch
Gastfamilien gesucht - ab September 2023
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Am Samstag, 15. April 2023 wurde die Luftgewehrsaison des SV Aistersheim mit dem Eltern-Kind-Schießen  
feierlich beendet. Nachdem sich durchschnittlich immer zehn Jugendliche unter Nachwuchsbetreuer Walter 
Prähofer jeden Dienstag zum Training trafen, konnten diese vor ihren Familien zeigen, was sie können 
und wie sie sich heuer bereits verbessert haben. Zusammengelost in 2er-Teams ritterten Eltern und Kinder 
gegeneinander. 

Als Sieger gingen Valentina und Josef Mittermayr hervor. Jannik Wilflingseder und sein Papa 
Jürgen wurden stolze Zweitplatzierte. Auf dem dritten  
Platz landete Lukas Gründlinger mit seinem Papa 
Markus. 

Als beste Schützin ließ eine aus der SV-Jugend alle 
- auch die Erwachsenen - hinter sich. Luisa Frank-
Prähofer wurde mit 93 Ringen Tagessiegerin, einen 
Ring vor ihrer Mama Alexandra. 

Der Schützenverein wünscht der ganzen Jugend-
gruppe schon jetzt schöne Ferien und freut sich auf 
den Start der neuen Schieß-Saison im September!

Krönender Abschluss im Schützenverein

Für den Inhalt der Berichte und die Qualität der Bilder im Bereich "Aus den Vereinen" sind die Vereine,  
Organisatoren etc. verantwortlich.

Platz 3: Lukas und Papa Markus Gründlinger
Platz 2: Jannik und Jürgen Wilflingseder

Ein ereignis- und erfolgreicher Frühling liegt hinter der MK Aistersheim. 
Eingeleitet wurde dieser mit dem Frühlingskonzert am 1. April im Bauhof. Gleich danach ging es schon weiter mit den 
Aufbauarbeiten für das Hallenfest, welches vom 14. - 16.  April ebenso in den Räumlichkeiten des Bauhofes stattfand. Das 
Knödelessen ist mittlerweile Tradition beim Hallenfest der MK – trotz kurzer Anfangsschwierigkeiten beim Kochen der Knödel 
durften sich die Gäste bald auf dieses Schmankerl freuen. Musikalisch wurde dies perfekt umrahmt von den Stodlberger 
Fliagnpracka und den Mostpressers. Am Samstag heizten DJs die Halle ein und der Besucherandrang war so groß, dass 
die Leute Schlange standen. Der Frühschoppen am Sonntag rundete das Hallenfest ab. 

Am 1. Mai ging es für die MusikerInnen 
gleich wieder weiter mit dem alljährlichen 
Weckruf um 07.00 Uhr – das Maiblasen 
stand wieder an. 
Ein großes Danke gilt an dieser Stelle 
der Aistersheimer Bevölkerung für die 
Gastfreundschaft, eure Spenden und für 
Speis und Trank.

Am Sonntag, 25. Juni findet in Gries-
kirchen dieses Jahr die Marschwertung 
statt, an welcher auch die Musikkapelle 
Aistersheim teilnimmt. 
Die MusikerInnen freuen sich über zahl-
reiche Fans und Unterstützung. 

Frühlingsbericht der Musikkapelle

Quelle: MK Aistersheim
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Auch diese Saison nahmen die Stockschützen wieder mit 2 Mannschaften an den Oö. Stocksport-
meisterschaften im Bezirk 10 - Ried im Innkreis - teil. Zur Siegerehrung am 15. April 2023 wurden 
beide Mannschaften für die kommende Saison mit neuen  
T-Shirts und Jacken ausgestattet. Aistersheim 1 erreichte in 
ihrer Gruppe den dritten Platz und Aistersheim 2 wurde - nach 
dem Aufstieg im vorigen Jahr - guter Vierter! Bis zur letzten 
Runde lag die Mannschaft sogar auf Platz 2!

Wir laden alle AistersheimerInnen ein, unsere Anlage einmal 
zu besuchen und diesen Sport zu probieren!

Du bist auf der Suche nach einem neuen Hobby????
Neu zugezogen? Alteingesessen? Stockschütze aus Leiden-
schaft?
Ob „jung oder jung geblieben“ – die Tür unserer Stocksport-
halle steht allen, die Freude und Lust haben, den Stocksport 
auszuprobieren, gerne offen! Auch wenn Du schon über das 

 Grundschulalter hinaus bist und vielleicht schon mit beiden 
Beinen fest im Berufslebeben stehst oder schon deine wohlverdiente Pension genießt: es ist nie zu spät, sich ein neues 
Hobby zu suchen! Du willst es erst mal ausprobieren, aber Dir noch keine Ausrüstung kaufen?! Kein Problem, wir können 
Stöcke und Platten zur Verfügung stellen! Vielleicht entdeckt Ihr bei unseren Trainingstagen Eure Freude oder auch Euer 
Talent zum Stocksport!

 Training jeden Dienstag und Mittwoch um 18.00 Uhr

Einfach zu diesen Zeiten vorbeikommen und mitmachen, keine Anmeldung notwendig! Wir freuen uns auf Euer Kommen!
Bei Fragen könnt Ihr Euch gerne bei unserem Obmann, Ludwig Prehofer Tel.: 0664/88595900, melden!

Die Stockschützen berichten ...

Am 30. Juni 2023 findet zwischen Weibern und Gaspoltshofen erstmals die Haager-Lies-Trassenmusik, veranstaltet vom 
Spielraum Gaspoltshofen, statt. 
Bei dieser Musik- und Klangreise entlang der alten  
Haager-Lies-Trasse werden bei insgesamt zwölf 
Stationen die unterschiedlichsten Musikgruppen auf-
treten. Von Rock´n Roll, Ethno-Jazz, Saitenmusik und 
Vocalensembles bis hin zu Alphornklängen ist alles 
dabei. Auch eine Formation der MK Aistersheim, das 
Oastershauma Blech, ist hierbei vertreten. 
Eine kleine Stärkung und kühle Getränke dürfen natür-
lich bei unserer Aistersheimer Station nicht fehlen und 
würden wir uns sehr über den Besuch vieler bekannter 
Gesichter freuen. 

Beginn der Veranstaltung ab 18 Uhr, Ersatztermin bei 
Schlechtwetter ist der 7. Juli 2023.

Oastershauma Blech bei Trassenmusik am 30. Juni 2023

Die Mitglieder des Oastershauma Blech
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Die Aistersheimer Mannschaften in den neuen  T-Shirts und Jacken

3.Platz: Aistersheim 1 
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Wild auf Wild
Wildbret ist ein qualitativ hochwertiges Naturprodukt aus der Region vom Wald auf den Teller 
direkt von der Jägerschaft vor Ort. „Wer nichts weiß, muss alles essen“ (Zitat Hannes Royer Gründer 
und Obmann des Vereins Land schafft Leben.)

Wissen, woher es kommt: „Die Menschen achten bei ihrem Ess- und Ernährungsverhalten mitt-
lerweile sehr genau darauf, woher die Produkte auf ihren Tellern kommen. Regional, tiergerecht 
gehalten und naturnah sollen die Lebensmittel sein. All dies trifft auf Wildbret zu, "erklärt Landesjägermeister Herbert Sieg-
hartsleitner. Auch die Entnahme bei der Jagd ist nachhaltig, erfolgt völlig stressfrei und ist somit von hoher Fleischqualität. 
Die schnelle und hygienische Versorgung ist durch zwei Komponenten, dem Jäger selbst und der sogenannten kundigen 
Person, abgesichert und bis ins Jagdrevier rückverfolgbar.

Wild als wertvoller Nährstofflieferant: „Im Unterschied zu Rind- und Schweinefleisch ist in den Teilstücken kaum Fett enthalten, 
weshalb selbst kalorienbewusste Menschen Wild ohne Reue genießen können. Zudem ist Wildbret sehr eiweißreich: Sein 
Eiweißgehalt von durchschnittlich 23 % liegt höher als bei landwirtschaftlichen Nutztieren wie etwa Geflügel," weiß Mag. 
Christopher Böck, Wildbiologe und Geschäftsführer des Oö Landesjagdverbandes. Wildbret enthält außerdem viele weitere 
gesunde Nährstoffe wie Vitamine der B-Gruppe sowie die Spurenelemente Zink, Eisen und Selen. Sein hoher Gehalt an 
wertvollen Omega-3 und Omega-6-Fettsäuren ist wichtig für den Sehapparat und das Herz Kreislauf-System. Der Gehalt 
an Omega-3-Fettsäuren im Wild ist übrigens fast so hoch wie in Lachs, selbst nach dem Kochen oder Braten!

Regionale Wertschöpfung: Je nach Region können Sie saisonal 
Reh, Wildschwein, Hirsch, Gämse, Hase, Fasan oder auch Ente 
bei ausgesuchten Fleischhauern, Wildbrethändlern oder direkt 
bei den OÖ Jägerinnen und Jägern beziehen. Viele bieten neben 
dem rohen Fleisch auch weitere Produkte an, wie z.B. Wildwurst, 
Wildschinken, Wildsalami, Wildleberpasteten u.v.m.
„Durch den Kauf leisten Abnehmer einen wichtigen Beitrag zur 
regionalen Wertschöpfung und unterstützen die Jägerschaft in-
direkt bei ihren vielfältigen Aufgaben für die Gesellschaft in der 
Natur," so Landesjägermeister Sieghartsleitner.

Köstliche Rezeptideen und Informationen rund ums Thema Wildbret finden Sie unter www.ooeljv.at/jagd-in-ooe/wildbretrezepte/ 
oder auf www.wild-oesterreich.at und auf www.fragen-zur-jagd.at. Besonders hingewiesen sei auf die neue Grillbroschüre 
des OÖ LJV (erhältlich ab Mitte Juni 2023).
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Wilder Burger von der Gams (Rezept Rupert J. Pferzinger, 
Grillbroschüre 06/23)

OÖVV Schüler- Und Lehrlingsfreifahrt 2023/24

Jede SchülerIn bzw. Lehrling in Österreich hat die Möglichkeit, unter bestimmten Voraussetzungen vergünstigt mit den Öffis 
zur Schule und/oder zum Lehrbetrieb zu fahren.

Allgemeine Voraussetzungen:
+ SchülerIn und/oder Lehrling darf nicht älter als 24 Jahre alt sein.
+ Die Familienbeihilfe muss bezogen werden und: 
+ Der Wohnort und/oder Ausbildungsort muss in Österreich sein.

NEU: Gewinnspiel für Frühbucher: 
Alle SchülerInnen und Lehrlinge, die zwischen 06.06.2023 und  
11.08.2023 ihre Schüler- oder Lehrlingsfreifahrt oder ein Jugend-
ticket-Netz für das Schuljahr 2023/24 ONLINE bestellen, nehmen 
automatisch am Gewinnspiel teil.

Verlost werden: 
1 x KlimaTicket OÖ Gesamt, 3 x Scooter, 10 x Kino-Gutschein im Wert von 10 €, 10 x OÖVV Überraschungs-Goodie Bag
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Freiwillig beim Roten Kreuz - deine persönliche (Weiter-)Entwicklung 

Das Freiwillige Sozialjahr (FSJ) dient zur Bildungs- und Berufsorientierung für soziale Berufsfelder. Neun bis zwölf Monate 
interessante Erfahrungen machen, Verantwortung übernehmen und sich persönlich und fachlich weiterentwickeln – das 
FSJ beim Roten Kreuz bietet jungen Menschen ab 18  Jahren eine spannende Zeit in einem wertschätzenden Umfeld.

Lea Weitzenböck hat dieses Angebot in Anspruch genommen. 
Sie ist seit Herbst des Vorjahres im Bezirk Grieskirchen an der 
Ortsstelle Haag am Hausruck tätig. 
“Während meines Freiwilligen Sozialjahres beim Roten Kreuz 
konnte ich wertvolle Erfahrungen im Umgang mit Menschen 
sammeln. Darüber hinaus ist es eine tolle Möglichkeit, Einblicke 
in den Sozial- und medizinischen Bereich zu bekommen.”

Ab September 2023 kann das FSJ in Grieskirchen auch im 
Jugendrotkreuz absolviert werden. Hier werden Kinder und 
Jugendliche im Rahmen von Projekten und Veranstaltungen 
betreut und bei Erste-Hilfe-Kursen unterstützt, Kindergärten 
besucht, Bewerbe organisiert und vieles mehr. 
Für die 34 Stunden in der Woche gibt es selbstverständlich ein “Taschengeld”, sowie Kranken-, Pensions- und Unfallversiche-
rung. „Egal, ob im Rettungsdienst, im Besuchsdienst, bei Essen auf Rädern, als Mitarbeiter in einem unserer Rotkreuz-Märkte, 
in der Arbeit mit Jugendlichen oder in den vielen anderen Bereichen. Unsere freiwilligen Mitarbeiter leisten großartige und vor 
allem wichtige Arbeit für die Bevölkerung. Wir freuen uns auch heuer wieder darauf, viele neue Rotkreuz-Familienmitglieder 
willkommen zu heißen“, erklärt Bezirksgeschäftsleiterin Martina Doblhofer. Wissenswertes zum freiwilligen Engagement gibt 
es bei den Online-Infoabenden am 5. Juni (Rettungsdienst) und 6. Juni (Freiwillige Soziale Dienste), jeweils ab 18.30 Uhr. 

Anmelden kann man sich unter:    Weitere Information zum FSJ:
Rettungsdienst: https://oerk.at/rettung   https://www.roteskreuz.at/ich-will-helfen/freiwilliges-sozialjahr
Freiwillige Soziale Dienste: https://oerk.at/sozial  

Rückfragehinweis
Sandra Fischl, BA (Marketing, Kommunikation, Spendenmanagement)

Österreichisches Rotes Kreuz, Bezirksstelle Grieskirchen T: :+43 7248 62243 19
E: sandra.fischl@o.roteskreuz.at    W: www.roteskreuz.at/oberoesterreich/grieskirchen
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Lea Weitzenböck absolviert derzeit ihr freiwilliiges Sozialjahr im Rettungs-
dienst der Ortsstelle Haag a. H.

Turnen macht Freude - hilf auch DU mit! Werde VorturnerIn!

Wir sind auf der Suche nach VorturnerInnen und VorturnerhelferInnen für:

• Eltern-Kind-Turnen
• Damenturnen
• Kinderturnen 1 (Schulanfänger & 1. Klasse VS) und Kinderturnen 2 (2., 3. und 4. Klasse VS)
• Jugendturnen (Mittelschüler)

Eine Turnstunde zu leiten oder als HelferIn mitzuarbeiten bedeutet, Verantwortung zu übernehmen. Aber dafür wirst du belohnt:
• mit der Freude der TeilnehmerInnen an Turnen und Bewegung, die du den Kindern/Erwachsenen ermöglichst
• mit dem Wissen, etwas Wertvolles für andere Menschen geleistet zu haben

In der Regel sind 1 - 2 VorturnerInnen gemeinsam für die Leitung verantwortlich. Es ist also kein Problem, wenn du nicht in 
jeder Woche Zeit hast! Wenn dein Interesse fürs Vorturnen geweckt wurde, oder du mehr erfahren möchtest, dann wende 
dich bitte an:

Sandra Hochhuber, 0660/2541837
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Krebsvorsorge - Bunte Ballen setzen Zeichen

Krebs-Vorsorge rettet Leben! Unter diesem Motto bittet die Krebshilfe Oberösterreich die BäuerInnen in 
Oberösterreich blaue und pinke Futterballen als Zeichen und Erinnerung für die Gesundheits-Vorsorge 
an gut frequentierten Stellen zu platzieren. 
Jährlich erhalten ca. 7.000 OberösterreicherInnen die Diagnose: „Sie haben Krebs.“ Und ca. 61.000 
Mitmenschen in unserem Land leben aktuell mit der Krankheit. Die österreichische Krebshilfe OÖ 
begleitet, berät und unterstützt PatientInnen und Angehörige in dieser schweren Lebensphase. Das breite Hilfs-Angebot ist 
kostenlos und wird ausschließlich über Spenden finanziert.
Eine Krebserkrankung wäre nicht selten vermeidbar. Eine Früherkennung würde so manches Leben retten. Daher ist der 
Krebshilfe diese Kampagne so wichtig! Die Bauern helfen die Wichtigkeit der Vorsorgeuntersuchungen durch die bunten 
Ballen sichtbar zu machen!

Landschaftswerbung der anderen Art
Diese „Bewusstmach-Aktion“ startete Mitte Mai. Lagerhaus und Maschinenring unterstützen die Kampagne. Aus Liebe zum 
Leben hofft die Krebshilfe Oberösterreich auf ein großes buntes 
Zeichen in ganz Oberösterreich mit vielen bunten Ballen!
Denn: Gemeinsam gegen den Krebs lautet die Devise! 
   
Fragen richten Sie bitte an: 
Österreichische Krebshilfe Oberösterreich, GF Maria Sauer 
Harrachstraße 15, 4020 Linz
Tel.: 0732/777756 Mobil.: +43-664-3445 408 
sauer@krebshilfe-ooe.at 
https://www.krebshilfe-ooe.at 
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Zivilschutz- Selbstschutztipp Akkubrände

Lithium-Akkus sind aus unserem Alltag nicht mehr wegzudenken. Sie sind längst ein wichtiger Bestandteil 
unserer modernen Technik. Neben der Schlüsselrolle in der Elektromobilität befinden sich Lithium-Akkus in 
fast allen elektronischen Alltags- und Haushaltsgeräten. Die Anforderungen an das Laden (Lademanage-
ment), Lagern oder Entsorgen der unterschiedlichen Batterie- und Akku-Arten sind groß - und ein Akkubrand verheerend sein.

Allgemeine Tipps:
  • Zu hohe Lade- oder Entladeströme sind ein Risiko. Laden Sie Akkus möglichst nicht über 90 %.   
  Auch ein Entladen unter 10 % ist schädlich.
  • Verwenden Sie ausschließlich das zugehörige oder vom Hersteller freigegebene Ladegerät  
   und Kabel (Achtung bei Schnellladern!).
  •  Installieren Sie Rauchwarnmelder, wo Sie die Lithium-Akkus laden.
  • Laden Sie Akkus auf einer nicht brennbaren Unterlage (hilfreich sind Akkutaschen oder Me- 
   tallboxen) und entfernen Sie alle brennbaren Materialien - die Wärmeabgabe darf aber nicht  
   behindert werden
  •  Vorsicht auch beim erstmaligen Laden, wenn der Akku vorher lange nicht genutzt wurde (z.B.  
   Winterpause beim E-Bike) bzw. beim Aufladen größerer Akkus!
  •  Achten Sie beim Kauf auf das Qualitätskennzeichen (z.B. GS, CE, VdS).
  •  Schützen Sie Ihren Akku vor zu hohen und zu tiefen Temperaturen (vermeiden Sie direkte  
   Sonneneinstrahlung).
  •  Mechanisch beschädigte oder verformte Akkus dürfen nicht mehr genützt werden. Warnzeichen  
   sind z.B. Verformungen, Sengspuren, Geruch, Erhitzung oder Verfärbungen.

Richtige Entsorgung:
  • Nicht mehr verwendete Batterien bzw. Akkus gehören nicht in den Restmüll!
  •  Kleben Sie die Pole mit einem Klebeband ab und geben Sie die Akkus beim nächstgelegenen  
 Altstoffsammelzentrum ab.
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Landzeit

Das Salatbu� et ist das Herz von Landzeit 

Eigene Backstube – Mehlspeisen 
mit saisonalen Früchten

Grillhuhn mit Semmelpilzfülle

O� ene Feuerwand – Braten-
stücke, gefüllte Hühner, Spanferkel 
und Stelzen

Landzeit steht auch für 
Fischkompetenz

Schwyzer Rösti mit saisonalem 
Gemüse oder Lachs

Spaghetti mit Edelpilzrahmsauce

Einzigartig warme Kanadische 
Wa� el – original nur bei Landzeit 

Grillkunst am o� enen 
Flammengrill

Nicht durch die Apotheke, sondern durch die Küche geht der Weg der Gesundheit

Aus Liebe zur Regi��

Blunzengröstl

Sechs Jahre 
in Folge prämiert!

Zweimal in Folge prämiert!

2022/2023

Echt frisch gekocht! 
Prämiert, vier Jahre 

in Folge

Nr. 1 der Systemgastronomie
Im Ranking: 15 Systemgastronomien

09 | 2022

www.Service-Champions.at

Liebe Nachbarn,
Wir stellen uns vor – Landzeit Aistersheim ist Ihr Restaurant an der 
Autobahn, aber auch Ihr Wirt ums Eck.

Landzeit steht für Regionalität und Saisonalität. Wir kaufen unsere 
Produkte wie Gemüse, Früchte, Fleisch und Fisch bei regionalen 
Lieferanten ein, mit kurzen Lieferzeiten. Alles wird sofort verarbeitet 
und frisch gekocht oder gebacken, um Nährwerte und Vitamine optimal 
zu erhalten.

Probieren Sie doch unsere berühmten Mehlspeisen oder das Gebäck, 
das täglich frisch in der hauseigenen Backstube gebacken wird 
(übrigens auch zum Mitnehmen). Besonders stolz sind wir auf das reich-
haltige, vitaminreiche Salatbu� et. Wir überraschen unsere Gäste immer 
wieder mit neu interpretierten Rezepten wie den Steckerlfi sch, die ge-
füllten Grillhühner oder die hauseigene Pasta. Übrigens: Wussten Sie, 
dass Landzeit seinen Ka� ee selbst röstet?

Wir feiern 20 Jahre Landzeit 2023/24 mit Ihnen und laden unsere 
Nachbarn auf einen Nachbarschaftsrabatt von 30% ein. 
(Code: „Nachbar“ – einfach an der Kassa bekanntgeben)

Auch Veranstaltungen jeglicher Art wie Taufen, 
Hochzeiten, Vereins- und Firmenfeiern 
organisieren wir gerne für Sie!

Ihr Wolfgang Rosenberger
und sein Landzeit-Team 
von Aistersheim
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Hallenfest 14. - 16. April 2023
Die  Aistersheimer  Ortsbauernschaft  

 
 

lädt hiermit alle Aistersheimer:innen, 
sowie alle interessierten Personen zu einer 2-tägigen Busreise ein:  

 

Bayern - Chiemgau 
 

vom 2. bis 3. September 2023 
 

1. Tag,   Sa.  2.9.2023:   Joglbauer - Porsche Traumwerk - Brauerei 
 
07:00 Uhr  Abfahrt in Aistersheim vom Vorplatz beim Bauhof 

08:30 Uhr Besuch des "Joglbauernhofes" von Fam. Hofer in Obertrum am See  
 mit Kostprobenbüffet der vielfältigen eigenen Bio-Produkte. 
 

11:30 Uhr Führung im Hans-Peter Porsche TraumWerk in Anger 
 Die größte und wertvollste Blechspielzeugsammlung der Welt. 
 

14:00 Uhr Besuch der Bierwelt Camba Bavaria in Seeon-Seebruck mit 
Kostproben, Gelegenheit zur Kaffeepause in der Bäckerei der Brauerei 

 

18:00 Uhr Zimmerbezug im 4*-Superior Hotel St. Georg in Bad Aibling 
 

19:30 Uhr Abendessen im Hotel.    
 Der weitere Abend steht zur freien Verfügung! 

 
 

2. Tag,    So. 3.9.2023:   Rosenheim Cops & Chiemsee  
 
09:30 Uhr Nach dem Frühstück Fahrt nach Rosenheim 
 

10:00 Uhr Stadtführung - Auf den Spuren der Rosenheim Cops 
  Bayern, wo es am schönsten ist! Rosenheim die weißblaue  
  Bilderbuchstadt zwischen Chiemsee und Wendelstein. 
 

11:30 Uhr  Weißwurstessen in Rosenheim 
 

13:30 Uhr Schifffahrt von Prien am Chiemsee zur Fraueninsel 
  Zeit zur freien Verfügung! 
 

16:00 Uhr  Schifffahrt nach Übersee/Feldwies am Chiemsee 
 

16:30 Uhr Antritt der Heimreise über Salzburg 
20:30 Uhr Voraussichtliche Rückkehr in Aistersheim 
 
 

 
Folgende Leistungen sind im Gesamtpreis bereits inkludiert:  
 

> Fahrt mit einem modernen Fernreisebus der Fa. Möseneder  
> Übernachtung im 4*-Hotel St. Georg in Bad Aibling (ANF) 
> Weißwurstessen mit einem Getränk in Rosenheim 
> Führung am Joglbauernhof mit Kostprobenbüffet 
> Eintritt und Führung im Hans-Peter Porsche TraumWerk 
> Führung Bierwelt Camba Bavaria mit Kostproben 
> Schifffahrt zur Fraueninsel und zurück. 
> Stadtführung Rosenheim 
 

Mindestteilnehmerzahl: 30 Personen  -  Maximal 46 Teilnehmer!   
Gültiger Reisepass oder Personalausweis ist unbedingt 

erforderlich! 
 

Gesamtpreis pro Person im Doppelzimmer:    €   290,-- 
Einzelzimmerzuschlag:  €  35,-- 
 

Ihre verbindliche Anmeldung erwarten wir bis spätestens  30. Juni 2023   
bei Ortsbauernobmann Peter Bointner unter Tel. 0650/5264180 

 
Wir ersuchen um Ihre ehestmögliche Anmeldung!


